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Wartberger Schulkinder sind fit

Beim Projekt vom Land Oberösterreich „Wie fit bist Du?“  wurden die SchülerInnen der 2. Klassen am 23.03.2017 in insgesamt 
acht Stationen auf Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit getestet. Die Kinder zeigten großen Einsatz. 
Jedes Kind erhielt sein Testergebnis gemeinsam mit einer Urkunde und einem Springseil. Diese sportmotorische Testung soll 
die Kinder zu mehr Bewegung animieren und Eltern und Lehrkräfte für die Wichtigkeit von Bewegung im Alltag sensibilisieren. 
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Hecken und Sträucher entlang öffent-
licher Straßen und Wege beeinträch-
tigen leider sehr oft die Verkehrs- 
sicherheit. Die Bepflanzung brei-
tet sich im Laufe der Jahre aus und 
nimmt dann die freie Sicht über den 
Straßenverlauf. 

Straßen sind beidseitig vom befestig-
ten Fahrbahnrand 0,75 cm, mind. je-
doch bis zur Grundgrenze und bis zu 
einer Höhe von 4,50 m von Bewuchs 
freizuhalten (siehe Foto).

Die Eigentümer von Grundstücken 
entlang der Straßen sind für diesen 
Rückschnitt verantwortlich. 

Weiters wird auch oft die Benützung 
der Gehsteige durch überstehende 
Hecken und dergleichen behindert. 

Es ist daher unbedingt darauf zu ach-
ten, dass Hecken, Sträucher usw. auch 
nach ihrer vollen Entwicklung nicht in 
das öffentliche Gut hineinreichen. 

Bauten und sonstige Anlagen, wie 
lebende Zäune, Hecken, Teiche usw. 
innerhalb eines Bereiches von acht 
Metern neben dem Straßenrand dür-
fen nur mit Zustimmung der Straßen-
verwaltung (Bürgermeister) errichtet 
werden.

Falls Sie planen einen Zaun oder eine 
Einfriedung zu errichten oder eine 
Hecke oder Sträucher entlang einer 
öffentlichen Straße zu pflanzen, neh-
men Sie bitte vorher mit der Bauab-
teilung der Gemeinde (Frau Verena 
Kern Tel.: 07236/3700-23) Kontakt 
auf.

Hecken-Rückschnitt zur 
Verkehrssicherheit

Start der Beachvolleyballsaison

Die Beachvolleyballsaison startet wieder. Die Reservierung der beiden Beachvol-
leyballplätze beim Skaterplatz und in Frensdorf ist im Marktgemeindeamt bei Frau 
Mag. Andrea Bierwolf (Tel: 07236/3700-24) möglich. Der Spielbetrieb lt. Reservie-
rungsplan hat Vorrang vor dem freien Spiel. 

Bausachverständigen
Termine

Mo, 29.05.2017
Mo, 03.07.2017
Mo, 09.08.2017
Mo, 18.09.2017
Mo, 23.10.2017
Mo, 27.11.2017

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neu- 
oder Umbauten wenden Sie sich bitte 
an unsere Bauabteilung im Marktge-
meindeamt.
Tel.: 07236/3700-21
d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.
gv.at

Überschalltraining der 
österreichischen 

Eurofighterpilaten

Von 29.05. bis 11.06.2017 trainieren 
die Eurofighterpiloten des Bundes-
heeres Abfangmanöver im Über-
schallbereich. Pro Tag sind zwei 
Überschallflüge zwischen 08.00 und 
16.00 Uhr vorgesehen. 

Geflogen wird im gesamten  
Bundesgebiet. Die Fluggebiete  
werden in Zusammenarbeit mit der 
zivilen Flugsicherung festgelegt. Um 
den Geräuschpegel möglichst gering 
zu halten, wird in großen Höhen  
geflogen. 

Nicht geflogen wird am Wochenende 
und in der Zeit von 11.30 bis 13.30 
Uhr. 
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Wartbergerinnen und  
Wartberger! Liebe Jugend!

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
  07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

Amtliches

Es ist unbedingt notwendig, auch 
während der Zeit der Schwimm-
badbefüllungen die Versorgung mit 
Trinkwasser aufrecht zu erhalten. Um 
dies sicher zu stellen, ist jede Befül-
lung dem Marktgemeindeamt, Frau 
Verena Kern (Tel.: 07236/3700-23) 
zu melden. Diese Meldepflicht gilt 
auch für kleinere „Quick up Pools“ 
(aufblasbare Ringpools). 

Schwimmbadbefüllungen

In allen Waldgebieten und Gefähr-
dungsbereichen sind das Feueran-
zünden und das Rauchen verboten. 
Der Gefährdungsbereich ist überall 
dort, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen 
eines Bodenfeuers oder Übergreifen 
eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigen. 
Auch das Feuerentzünden zur Bor-
kenkäferbekämpfung oder aus sons-
tigen Forstschutzgründen ist nicht 
mehr zulässig. 

Waldbrandschutz

Vergabe der neuen Mietwoh-
nungen am Wenzelskirchen-
weg

Anmeldungen für die noch freien 
Wohnungen sind in der Bürgerser-
vice-Stelle im Marktgemeindeamt 
bei  Frau Elfriede Marksteiner (Tel.: 
07236/3700-22 oder e.marksteiner@
wartberg-aist.ooe.gv.at) möglich. 

Der Frühling will dieses Jahr anschei-
nend noch nicht so richtig durchstar-
ten. Gut, dass der Wartberger Kultur-
frühling heuer bis Ende Juni läuft und 
uns allen ein vielfältiges Programm 
bietet. Am 25. Juni ist als Abschluss-
veranstaltung die Eröffnung unseres 
umgebauten Amtsgebäudes und der 
neuen Musikproberäumlichkeiten. 
Ich möchte Euch alle dazu recht herz-
lich einladen. 

Toll ins Jahr gestartet sind hingegen 
unsere Wartberger Teilnehmer an 
den Special Olympics in der Steier-
mark. Unsere Olympioniken holten 
dabei die hervorragende Bronzeme-
daille im Stockschießen. Ich gratuliere 
Euch recht herzlich zum großartigen 
Erfolg. Danke auch an das gesamte 
Betreuerteam für die Vorbereitung 
und Unterstützung im Wettkampf.

Am Karfreitag war der Osterhase zu 
Besuch am Gemeindeamt. 150 Kinder 
suchten eifrig nach den versteckten 
Nestern. Ich und meine Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Gemein-
deamt freuen uns immer sehr über 
die vielen Kinder, die den Vormittag 
bei uns verbringen. Einige Eindrücke  
davon sind auf Seite 4 zu finden.

Aufgrund zahlreicher Änderungen 
bei den Vorgaben der Voranschlags-
werten des Landes OÖ für 2017  
arbeiten wir derzeit an der Erstel-
lung des Nachtragsbudgets für das  
heurige Finanzjahr. Momentan rech-
ne ich mit einem Überschuss von ca. 
90.000 Euro, wobei der finanzielle 
Spielraum der Gemeinde zukünftig 
kleiner werden wird. Wie sich die  
finanzielle Situation ab 2018 darstellt 
kann leider noch immer nicht gesagt 
werden. Wesentliche Eckdaten der 
„Gemeindefinanzierung NEU“ sind 
noch nicht verfügbar. Am 24. Mai fin-
den dazu die nächsten Verhandlungen 
statt. 

Vielen von Euch ist sicherlich schon 
aufgefallen, dass unser Maibaum 
fehlt! In der Nacht auf den 03. Mai  
haben die Maibaumdiebe zugeschla-
gen und diesen gestohlen. 
Die Feuerwehr verhandelt derzeit die 
Bedingungen zur Rückgabe unseres 
Maibaums am 02. Juni um 17.00 Uhr 
beim VAZ. Auch hierzu sind alle herz-
lich eingeladen!

Schöne Grüße

Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner
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Osternesterlsuche - Rückblick

„Ich hab was gefunden“ „Sieh mal, ein Osterhase mit Glöckchen“
Die Aufstriche der Fam. Schütze-
neder  und Säfte der Fam. Mairinger 
schmeckten großartig.  Vielen Dank!

„Was da alles drinnen ist. - Osterei, 
Schokohase, Duplo und Fizzers“ 

„Ich werde meinen Schokohasen mit 
der Mama teilen“

„Hoffentlich bringt der Osterhase zu 
Hause auch so ein schönes Nest“

„Das Osterei schmeckt lecker,  
möchtest Du auch mal probieren?“

„Los lasst uns zu Hause Eier pecken“„Vielen Dank lieber Osterhase!“

Osternesterlsuche im Marktgemeindeamt
Der Osterhase war auch heuer wieder 
fleißig und hat 150 Osternesternes-
terl im Marktgemeindeamt versteckt. 
Alle Nesterl wurden erfolgreich  
gefunden. 

Die Kinder hatten dabei viel Spaß 
und es gab jede Menge strahlende  
Gesichter. 

„Unsere Nesterl waren im Oberge-
schoss versteckt“

„Ich durfte überall hineinschauen und 
suchen bis ich was gefunden hatte“
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Soziales - Familie - Gesundheit

Atemnot, Herzinfarkt oder ein an-
derer Notfall, bei dem schnelle Hilfe 
gefragt ist. Navigationssystem und 
Ortskenntnis der Sanitäter sind zwar 
gut, dennoch beginnt immer wieder 
die Suche nach dem richtigen Haus, 
weil Hausnummernschilder schlecht 
platziert sind oder gar fehlen. 
Hausnummern sind so anzubringen, 
dass sie von der Straße aus zu lesen 
sind. Die Montage unter Vordächern 
verdeckt die Sicht. 

Hausnummernschilder sparen Zeit

Die nächste Säuglingsberatung findet 
am 24. Mai 2017 von 09.00 bis 11.00 
Uhr im Seminarraum (Veranstal-
tungszentrum) statt. Dabei wird das 
Schwerpunktthema „Beikost“ von der 
Hebamme und Stillberaterin Doris 
Reindl behandelt. 

Weiterer Termin: 
Mi, 28.06.2017
Thema: Mutter-Kind Bindung stärken

Falls Sie über die Säuglingsberatung 
hinaus zusätzlicher Beratungsbedarf 
(zB.: Erziehungsberatung, Rechtsbe-
ratung, . . .) haben, steht Ihnen das  
Fa m i l i e n i n f o r m a t i o n s z e n t r u m 
der Kinder- und Jugendhilfe zur  
Verfügung. 
Terminanfragen können an die Kin-
der- und Jugendhilfe des Bezirkes Frei-
stadt unter der Tel. Nr. 07942/702-
62603 oder kjh.bh-fr.post@ooe.gv.at 
gerichtet werden.

Säuglingsberatung

Gut sichbar angebrachte Hausnummern machen eine rasche Hilfe möglich.  

Damit die Hausnummer auch in der 
Nacht gut sichtbar ist, eignet sich 
eine permanente Beleuchtung oder 
eine Hausnummer mit Solarbeleuch-
tung. Die standardisierten, einheitli-
chen Hausnummern sind besonders 
gut lesbar. Diese können im Markt-
gemeindeamt bei Frau Verena Kern 
(Tel.: 07236/3700-23) um € 40,00 
erworben werden.

Qualitätszertifikat „Gesunde Gemeinde“ 

Das Qualitätszertifikat ist ein Güte-
siegel für kommunale Gesundheits-
förderung in Oberösterrich und wird 
an „Gesunde Gemeinden“ vergeben.  

Die Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist hat in den letzten drei Jahren die 
Anforderungen hinsichtlich Struktur-, 
Prozess- und Ergebnisqualität erfüllt 
und wurde dafür ausgezeichnet. 

LR Mag. Christine Haberlander, Arbeitskreisleiterin Michaela Kasbauer, Barbara 
Wagner, Christine Hochholzer, Monika Maurhart erhielten am 19.04.2017 das Qua-
litätszertifikat „Gesunde Gemeinde“ für die Jahre 2017 - 2019 

Happy Life Kurs
Nächster Happy Life Kurs: 
12.06. - 17.07.2017 
18.30 - 19.30 Uhr im VAZ Wartberg

Anmeldung bei Frau Elke Mauß (Tel.: 
0676/4448620 oder elke.mauss@
gmail.com). 

smovey-Kurs
Nächster smovey-Kurs:
01.06. - 06.07.2017 (5 x)
17.30 - 18.30 Uhr im VAZ Wartberg
Kosten: € 40,00

Anmeldung bei Frau Elke Mauß (Tel.: 
0676/4448620 oder elke.mauss@
gmail.com).
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Demenzstelle Pregarten
Viele Menschen machen sich mit zu-
nehmendem Alter Sorgen um ihr 
Gedächtnis. Demenzerkrankungen 
werden, ua. aufgrund steigender Le-
benserwartung, in den nächsten Jah-
ren voraussichtlich stark zunehmen. 

Man kann jedoch mit einem durch-
dachten und maßgeschneiderten 
Training vorbeugen. Optimal ist es, 
wenn man schon als gesunder Mensch 
oder bei beginnender Vergesslichkeit 
wöchentlich etwas für das Gehirn tut. 
Die Demenzstelle Pregarten bietet 
hierfür ein kostenloses Schnupper-
training an. 

Anmeldungen hierfür sind bei der 
Leiterin der Demenzstelle Pregarten, 
Dipl. Sozialarbeiterin Rosa Handl-
bauer (Tel: 0664/8546695 oder rosa.
handlbauer@mas.or.at) möglich. 

Link: www.alzheimerhilfe.at 

Der Vergesslichkeit ein 
Schnippchen schlagen

Die Demenzstelle Pregarten und die SELBA-Gruppe Wartberg helfen mit gezielten 
Übungen das Gehirn zu trainieren und damit der Vergesslichkeit ein Schnippchen 
zu schlagen. 

SELBA-Gruppe Wartberg
Die SELBA-Gruppe Wartberg hilft  
älteren Menschen, ihren Lebensalltag 
solange wie möglich selbstständig 
zu meistern. Dazu gehören ua. auch  
gezielte Übungen zum Gedächtnis-
training. 

Einmal wöchtenlich trifft sich die 
SELBA-Gruppe unter der Leitung von 
Marianne Dietl. Der soziale Kontakt 
wird bei diesen Treffen sehr groß ge-
schrieben. 

Weitere Informationen zur 
SELBA-Gruppe erhalten Sie  
direkt bei Frau Marianne Dietl (Tel.: 
0699/10246011). 

Soziales - Familie - Gesundheit

Das Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz 
führt derzeit die Erhebung SILC (Sta-
tistiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen) durch. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. Die persönlichen 
Angaben der nach dem Zufallsprinzip 
ausgewählten Personen unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz. Die 
Mitarbeit an der Erhebung unterliegt 
keiner gesetzlichen Auskunftspflicht 
und beruht daher auf Freiwilligkeit. 
Für die Qualität der Daten ist eine 
hohe Beteiligung allerdings von gro-
ßer Wichtigkeit.
www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria führt 
SILC-Erhebung durch

Selbstverteidigungskurs 
für Frauen

Am Dienstag, 06.06.2017 star-
tet von 19.00 - 21.00 Uhr im 
Rahmen der Aktion „Gesunde  
Gemeinde“ ein Selbstverteidigungs-
kurs für Frauen. An insgesamt 5 
Abenden lehrt Herr Roland Reichl die 
Kunst der Selbstverteidigung. 
Kosten: € 70,00

Anmeldungen sind bis 26.05.2017 
im Marktgemeindeamt Wartberg 
bei Frau Elfriede Marksteiner (Tel.: 
07236/3700-22 oder e.marksteiner@
wartberg-aist.ooe.gv.at) möglich. 
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Soziales - Familie - Gesundheit

In der Werkstätte Wartberg arbeiten 
33 Menschen mit Beeinträchtigung 
und 22 Angestellte des Diakonie-
werks. 

Die Vielfalt unterschiedlicher  
Arbeitsaufgaben ermöglicht allen be-
gleiteten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern eine passende Arbeit zu 
finden, die an ihre Erfordernisse und 
Fähigkeiten angepasst ist und Spaß 
macht. 

Im Vordergrund steht eine sinnvolle  
Beschäftigung, auf die sich die  
Mitarbeiter jeden Tag wieder freuen.

Diakoniewerkstätte Wartberg meistert
eine Vielfalt von Arbeitsaufgaben

Rainer Zeidler war 15  
Jahre im Diakoniewerk Linz 
im Bereich „Wohnen“ tätig.  
Vor 5 Jahren startete er dort als  
Leiter.  Die Nähe zum Arbeitsplatz in 
Wartberg und der intensivere Kon-
takt zu Betreuern und Betreuten so-
wie das Bestreben nach einer neuen 
Herausforderung führten ihn Anfang 
des Jahres in die Diakoniewerkstätte 
Wartberg. 
Als Ausgleich verbringt Rainer  
Zeidler gerne viel Zeit in der Natur. 
Sowohl beim Spazieren gehen mit sei-
nem Hund, als auch bei der Arbeit zu 
Hause im Garten. 

In absehbarer Zeit stehen zwei Groß-
projekte zur Verwirklichung an: 

„DER LADEN“ ÜBERSIEDELT
Der Laden übersiedelt in nächster 
Zeit wieder zurück ins Diakonie-
werk (Hauptstraße 22). Die Produkt- 
palette bleibt unverändert. Es werden 
Geschenke, Bioprodukte und Erzeug-
nisse der lokalen Direktvermarkter 
verkauft. Das neueste Produkt sind 
Rapswachskerzen. 
NEU ist auch der Onlineshop: 
www.diakoniewerk-shop.at

GARTENNEUGESTALTUNG
Ein weiteres Projekt ist die Gestal-
tung des Gartens und des Zugangs 
zum Garten sowie die Erneuerung der 
Terrasse. 

Neue Leitung der 
Diakoniewerkstätte 

Wartberg 

Seit Jahresbeginn leitet Rainer  
Zeidler  aus Tragwein die Diakonie-
werkstätte Wartberg. 

Seit Kurzem gibt es auch eine enge 
Zusammenarbeit mit der Pfar-
re Wartberg. Beim Friedhofsmüll  
werden die Gestecke von beglei-
tenden Mitarbeitern der Diakonie-
werkstätte Wartberg zerlegt und ein  
wesentlicher Beitrag zur Mülltren-
nung geleistet.

Rainer Zeidler freut sich über die gute 
Integration der Diakoniewerkstätte 
in unserer Gemeinde. BesucherIn-
nen sind im Diakoniewerk jederzeit  
herzlich willkommen. 

Michael P., Adnan K. und Gerhard K. sind in der Industriewerkstatt beschäftigt. Dort 
werden ua. Schlüsselsets für die Firma Proxxon zusammengebaut.

Anton M. und Wolfgang K. stellen  
Grillanzünder  her. 

In der Kreativwerkstatt arbeiten Manfred G. und Helmut T. mit Keramik, Ton und 
Wachs. 

Die Firma Billa in Pregarten  
bietet eine integrative Beschäftigung.  
Richard G. ist zuständig für das Ein-
räumen der Regale. 
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Start der Nordic Walking Saison in Wartberg

Eine Woche vor Ostern startete die Nordic Walking Saison in Wartberg. Die OrganisatorInnen Gabriele Würzl, Anita und Johann 
Oberreiter und Wilhelm Haim freuen sich über zahlreiche TeilnehmerInnen. Jeden Dienstag um 18.30 Uhr startet die Gruppe 
vor dem Sportgasthaus Blau-Weiss. 

Wohnung zu vergeben

Die Neue Heimat vermietet ab 
01.06.2017 in der Hauptstraße 7 eine 
60,32 m² Wohnung mit Loggia. 
Miete (exkl. Heizkosten, inkl. Tiefga-
ragenplatz): € 487,60
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren: 
€ 2.374,07 (einmalig)

Bei Interesse melden Sie sich im 
Marktgemeindeamt bei Frau Elfriede 
Marksteiner (Tel.: 07236/3700-22 
oder e.marksteiner@wartberg-aist.
ooe.gv.at). 

Soziales - Familie - Gesundheit

Die guten Engel im Tageszentrum sorgen für ein Wohlfühlen im „Tageszentrum 
Freistadt Süd“. Das Tageszentrum ist dienstags und donnerstags von 08.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Schnuppern ist jederzeit möglich. 
Kontakt: 07236/26190

Bestens versorgt im 
„Tageszentrum Freistadt Süd“



9
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Mai 2017  Mai 2017

Eröffnung Gemeindeamt und Musikverein

ERÖFFNUNG
GEMEINDEAMT & MUSIKVEREIN

LEISTUNGSSCHAU BAUHOF, HUBSTEIGER FF, TAG DER OFFENEN TÜR, KINDERPROGRAMM

ERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNGERÖFFNUNG
GEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREINGEMEINDEAMT & MUSIKVEREIN

SONNTAG 
25. JUNI 2017

BEG
INN 10:00 Uhr

09UHR FESTGOTTESDIENST IN DER PFARRKIRCHE

GEBÄUDESEGNUNG
KIRTAG MIT FRÜHSCHOPPEN MV KATSDORF
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Schule

Reptilienschau in der Volksschule

Frühlingswerkstatt 
der Volksschule

181 Volkschüler durften aus 13 ver-
schiedenen Werkstätte ihre vier  
Favoriten auswählen. 

Mit großer Begeisterung kochten, 
bastelten, malten oder tanzten alle 
Kinder. Sie machten Musik, hörten 
Märchen und spielten Theater. All die-
se tollen Werke können unter http://
vs-wartberg-aist-eduhi-at.schulweb.
at bewundert werden. 

Direktorin Anna Brandner bedankt 
sich herzlich bei den engagierten 
Lehrkräften und Helferinnen, die den 
Kindern diesen tollen Schultag ermög-
lichten. 

Das „richtige“ Instrument finden

Mit dem Buch: "Die kleine Raupe Nimmersatt" lernten die Kinder der 3. Klassen 
die Vielfalt der Instrumente der Musikkapelle von Wartberg kennen. Diese durften 
im Anschluss auch ausprobiert werden. Dabei wurden manche Talente entdeckt.

Der Girl’s Day gibt den Mädchen die 
Möglichkeit, ihre Talente und Fähig-
keiten in den Bereichen Technik und 
Naturwissenschaften zu entdecken 
und zu stärken. Die Mädchen der 3. 
Klassen besuchten in der HTL-Perg 
einen spannenden Workshop. Sie 
durften in die Welt der Programmie-
rung anhand des Programms Alice 
schnuppern, Fotos bearbeiten und 
ein eigenes T-Shirt gestalten. In den 
Werkstätten konnten sie löten, Com-
puter zerlegen und wieder zusam-
menbauen. 

Mädchen interessieren 
sich für Technik

Beim Pinguincup der Volks- und Son-
derschulen des Bezirkes Freistadt 
nahmen heuer 2 Schwimm-Staffeln 
aus den 4. Klassen unserer Volks- 
schule teil. 

Die Staffel der 4b Klasse errichten den  
2. Platz beim Bezirksbewerb in Gutau. 

Über diesen Erfolg freute sich der 
Schwimmlehrer Gottfried Brunner, der 
heuer die 3. Und 4. Klassen gemeinsam 
mit der Klassenlehrerin trainierte. 

Silber bei Pinguin-
Schwimm-Cup

Interessante Neuigkeiten über ver-
schiedene Reptilien erfuhren die 
Schulkinder am 30.03.2017 von dem  
Experten Josef Denk.

Besonders spannend für die Kinder 
war, dass man manche Tiere auch 
angreifen durfte.
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Hort

Im Hort Wartberg können die Kinder 
ihren Alltag mitbestimmen. Sie wer-
den mit ihren Wünschen und Anlie-
gen ernst genommen und lernen de-
mokratisches Denken und Handeln. 
Deshalb wurde im heurigen Schuljahr 
die Wahl eines Hortsprechers durch-
geführt. Die Kinder konnten sich ent-
scheiden, ob sie sich als Kandidaten 
zur Verfügung stellen. Viele Kinder 
haben sehr genau überlegt, ob sie sich 
der Wahl stellen wollen. 15 Kandida-
ten haben sich dann bereit erklärt, die 
wichtige Aufgabe zu übernehmen und 
sich der Möglichkeit eines Wahlsieges 
zu stellen. 

Gelebte Demokratie im Hort

Anna Wiesinger und Anna Grüll  
wurden als Hortsprecherinnen für 
dieses Schuljahr gewählt. 

Die Kinder haben im Zuge der Hort-
wahl wichtige Prinzipien einer demo-
kratischen Wahl kennen gelernt: 

Geheime Wahl: ich muss nicht sa-
gen, wen ich gewählt habe, es ist mein 
Recht meine Stimme geheim zu halten
Gültige Stimme: wenn ich gültig 
wählen möchte, darf ich nur eine Per-
son wählen
Ungültige Stimme: wenn ich mich 
für keinen Kandidaten entscheiden 
kann, dann kann ich ungültig wählen 
– es ist jedoch wichtig, trotzdem zur 
Wahl zu gehen. 

Gewonnen haben zwei Mädchen, die 
nun bis zum Ende des Hortjahres als 
Hortsprecherinnen tätig sein wer-
den. Sie fungieren als Sprachrohr der 
Kinder und werden in alle wichtigen 
Entscheidungen, wie die Gestaltung 
des Alltages, die Gestaltung des Feri-
enplanes, . . . einbezogen. 

Ihre erste Amtshandlung war das Ein-
führen eines „Hortsprecherbriefkas-
tens“ in dem die Kinder ihre Anliegen 
an die Hortsprecherinnen verschrift-
lichen können. 

GEBURTEN
Katharina Hauser, Zeilerberg
Flora Stanger, Untervisnitz
Emma Windischhofer, Frensdorf  
(Foto)
Alina Sophie Ritter, Obervisnitz
Eilya Sekandari, Schloß Haus
Emma Dolic, Schreinerweg

EHESCHLIEßUNGEN
Robin Hackl und Cristina Moser, 
Scheiben
Thomas Glocknitzer und Martina  
Inspruckner, wohnhaft in Matters-
burg

STERBEFÄLLE
Ingrid Einsidler, Frensdorf

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren allen Geburts-
tagskindern recht herzlich zum  
Geburtstag. Ganz besonders  
gratulieren wir folgenden Jubilaren:

Zum 85. Geburtstag
Rudolf Fragner, Hauptstraße
Friederike Wöckinger, Lamplgasse

Zum 90. Geburtstag
Josef Karlinger, Obergaisbach

Dr. Andreas Schmid
12. – 23. Juni 2017

Dr. Reichel / Dr. Ritter
06. – 09. Juni 2017

Dr. Weber / Dr. Sedlak
26. – 30. Juni 2017

Ärzteurlaube

Standesfälle

Standesfälle

HortpädagogIn ab September gesucht

Die Familienzentren der OÖ Kinder-
freunde sucht ab 04.09.2017 eine/n 
HortpädagogIn für den Hort Wartberg 
ob der Aist. Beschäftigungsausmaß: 
32 Wochenstunden (vorwiegend 
nachmittags). 

Zu den Aufgaben zählt vor allem die 
Erziehungs- und Bildungsarbeit in der 
Gruppe. Dabei werden Sie von einem 
erfahrenen Team unterstützt. 

Informationen zum Anforderungs-
profil erhalten Sie auf unserer  
Gemeindehomepage www.wartberg-
aist.at. 

Bewerbungen sind bis 30.06.2017  
unter www.kinderfreunde.cc/jobs 
möglich. 
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Jugend

Am 31.03.2017 war die erste Grill-
party der Saison.

Beim Spielnachmittag wurden wieder 
alle Spiele ausprobiert. 

Besonders cool ist die neue große 
Leinwand. 

JUZ NEWS

Öffnungszeiten:

Mittwoch 16.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 20.00 Uhr
Freitag  16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  nach Vereinbarung

Jugendservice - 
Information und Beratung für Jugendliche

Das Jugendservice Freistadt (Pfarr-
gasse 9) bietet  eine Beratung für 
Jugendliche zu verschiedenen  
Themen wie z.B.: Arbeit, Bildung, 
Freizeit, Liebe, Sexualität, Auslands-
aufenthalte, Zivildienst an. 

Die Beratung erfolgt in Form  
eines persönlichen Gesprächs  
(anonym, vertraulich und kostenlos). 

Auf der Jugendhomepage sind zahl-
reiche Information und Antworten 
auf häufig gestellte Fragen zu finden. 

www.jugendservice.at

Am 05.07.2017 lädt das Jugendser-
vice Freistadt von 14.00 - 16.00 Uhr 
zur Infoveranstaltung zum Thema  
„Zivildienst, Bundesheer, Stellung“ 
ein. 

Die Sommerferien stehen schon bald 
wieder vor der Tür

Ab 26.06.2017  gibt es den Ferienspielpass mit vielen tollen Aktionen auf der  
Gemeindehomepage www.wartberg-aist.at. Unter allen teilnehmenden Kindern  
werden wieder schöne Preise verlost. 

Um die Sommerferien für die Kids 
noch abwechslungsreicher und span-
nender zu gestalten wurde ein Ferien-
spielpass mit tollen Veranstaltungen 
erstellt. Es wird heuer eine Kinofahrt, 
einen Grill & Chill Tag im Juz, einen 
Kochworkshop, einen Ausflug ins 
Jagdmuseum und vieles mehr geben. 

Der Ferienspielpass ist ab 12. Juni auf 
unserer Gemeindehomepage www.
wartberg-aist.at online. Der Ferien-
spielpass kann auch in der Bürger-
service-Stelle im Marktgemeindeamt 
abgeholt werden. 

Die ANMELDUNG für die Ferien-
spiele ist heuer NEU!
Ab Mo, 26. Juni 2017 um 7.30 Uhr 
werden die Anmeldebögen per e-mail 
oder persönlich beim Gemeindeamt 
entgegengenommen. Leider können 
Anmeldungen, die vor diesem Zeit-
punkt einlagen nicht berücksichtigt 
werden. 
Jedes Kind kann sich für max. drei  
Ferienspiele anmelden. Nach Ab-
lauf der Anmeldefrist (30.06.2017)  
werden die Eltern per E-Mail darüber 
verständigt, bei welchen Ferienspiel 
ihr Kind fix dabei ist oder auf der  
Reserveliste steht.
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Umwelt - Natur

 Mai 2017

An öffentlichen Orten im Ortsge-
biet, auf Gehsteigen oder Gehwegen 
und in Wohnstraßen müssen die  
Exkremente eines Hundes sofort  
beseitigt werden. 

Entnahmestellen für Hundekot- 
sackerl: 
• Scheiben (Bushaltestelle)
• Spielplatz Wartberg
• Wenzelskirche
• Rastplatz Wartberg
• Zwischen Schule und  
 Unimarkt
• Kalvarienberg

Ein Sackerl für’s Gackerl

IVV-Wandertag

Die frühere OÖ. Ferngas Netz ist nun 
Teil der Netz Oberösterreich GmbH, 
die als Netzbetreiber für die Erdgas-
infrastruktur in unserem Bundesland 
verantwortlich ist. 

Wartung der Erdgasinfrastruktur in 
unserem Gemeindegebiet

Die Spezialisten des Unternehmens 
sind auch für die regelmäßige War-
tung Überprüfung der Erdgasleitun-
gen zuständig. 

Nach den geltenden Vorschriften und 
Richtlinien ist jeder Erdgasnetzbe-
treiber verpflichtet, die erdverlegten, 
unsichtbaren Erdgasleitungen in den 
Straßen und auch die Zuleitungen zu 
den Gebäuden auf Privatgrundstü-
cken zu überprüfen. Diese Prüfung er-
folgt vorrangig durch eine Begehung 
der unterirdisch verlegten Erdgaslei-
tungen mit einem Gasspürgerät. 

Für die Wartungen der Erdgasleitun-
gen im Haus ist der Eigentümer ver-
antwortlich. 

In den nächsten Wochen werden 
die Erdgasleitungen in Wartberg 
überprüft.

Der Frühling lockt die Hobbygärtner 
ins Freie. Doch die Gartensaison ist 
nicht ungefährlich. 
Schutzkleidung (zB.: Handschuhe, fes-
te Schuhe, Schutzbrille) hilft um Un-
fälle zu vermeiden. Eine Badekleidung 
ist nicht für die Gartenarbeit geeignet. 
Kopfbedeckung nicht vergessen!
Auch auf den Impfschutz (Tetanus, Ze-
cken, . . .) sollte immer geachtet wer-
den. 
Verwenden Sie immer langstielige 
Geräte und eine Scheibtruhe, um eine 
gebückte Arbeitshaltung zu vermei-
den. Beim Rasenmähen immer paral-
lel zum Hang mähen, damit man bei 
einem Sturz nicht unter den Mäher 
rutscht. Um Stolperfallen zu vermei-
den, sollte keine Gartengeräte herum-
liegen. 

Sicherheit bei der 
Gartenarbeit

Am Samstag, 15. Juli 2017 startet um 
06.30 Uhr der Wandertag beim Sport-
platz. Als Medaille gibt es heuer eine 
Holzfigur „Wanderer“ (Foto). 

Verschiedene Streckenlängen (8 km, 
15 km und 21 km) stehen zur Aus-
wahl. 
Informationen dazu erhalten Sie 
bei Herrn Johann Weissengruber  
(Tel.: 0676/81427373 oder wan-
dern@tsuwartbergaist.com). 

Die TSU-Sektion Wandern freut sich 
auf Ihr Kommen. 

 

Selbstschutztip vom 
Zivilschutzverband

Fahrverbot für 
Mountainbiker 
im Feldaisttal

Für das Landschaftsschutzgebiet  
Feldaist (Klausmühle bis Kriehmühle) 
gilt ein Mountainbike-Fahrverbot!



14
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Mai 2017

Sport - Kultur

Im Asylwohnprojekt in Schloss Haus 
wohnen seit August 2014 Menschen, 
die auf die Entscheidung ihres Asyl-
verfahrens warten. Derzeit leben ins-
gesamt 24 Personen in der Asylunter-
kunft. 

Helene Hölzl (Foto) arbeitet als 
Flüchtlingsbetreuerin der Volkshilfe 
in Schloss Haus. „Die Zusammenarbeit 
mit den den Menschen in der Asylun-
terkunft selbst und den vielen Wart-
bergerinnen und Wartbergern, die 
mit Menschlichkeit und Herz die Asyl-
werber in dieser meist schwierigen  
Lebenslage unterstützen, bereitet mir 
große Freude“ erklärt Helene Hölzl. 

Der Kontakt mit den Menschen im 
Ort hilft den Asylsuchenden dabei, 
die Werte unserer Gesellschaft bes-
ser kennenzulernen und die deutsche 
Sprache im Gespräch üben zu kön-
nen. Neben dem Deutschunterricht 
im Kurs und in den Übungsstunden, 
kommt hier den „Buddies“ (Freun-
den) der Asylwerber große Bedeu-
tung zu. Eine Buddybeziehung kann 
dabei ganz unterschiedlich nach  
eigenen Vorstellungen gestaltet wer-
den. Einige Beispiele sind gemeinsa-
me Unternehmungen, Unterstützung 
beim Arztbesuch, spazieren gehen 
und vieles mehr. Nicht nur das Enga-
gement der Buddies, sondern auch 
jede andere Form der Unterstützung, 
wie der über lange Zeit hinweg auf 
ehrenamtlicher Basis durchgeführ-
te Deutschunterrricht, Fahrtdienste 
durch Ehrenamtliche oder Geld- und 
Sachspenden, stellen eine große Hilfe 
im Alltag der Asylsuchenden dar. Ein 
herzliches Dankeschön dafür. 

Wenn auch Sie helfen möchten, dann  
wenden Sie sich direkt an Frau Hele-
ne Hölzl (helene.hoelzl@volkshilfe-
ooe.at). 

Helene Hölzl - 
Flüchtlingsbetreuerin

Die drei Teams der Stockschützen be-
legten bei den Bewerben der Special 
Olympics in Graz in ihrer Kategorie 
jeweils den dritten Rang. Auch Skifah-
rerin Teresa Breuer erreichte im Sla-
lom in Schladming den dritten Platz 
und durfte somit ebenfalls über die 
Bronzemedaille jubeln. 

Bronzemedaillen für Wartberg 
bei Special Olympics

Die TSU-Sportschützen Wartberg 
haben sich als erfolgreiches Team 
oberösterreichweit einen guten Ruf 
erarbeitet. Im Verein steht der Spaß 
und nicht der Erfolgsdruck im Vorder-
grund. Wie man zurzeit an den Nach-
wuchsschützen sehen kann, kommt 
der Erfolg mit der Freude am Sport. 

Das Sportschießen fördert die Geduld, 
die Konzentration und die Körper-
beherrschung. Darüber hinaus lernt 

Schießsport - 
Kostenloses Probetraining 

man auch Techniken, die im Alltag 
ganz praktisch sein können. Der rich-
tige und respektvolle Umgang mit 
dem Sportgerät und die nötige Diszip-
lin am Schießstand sind sehr wichtig. 

Bei Interesse am Schießsport melden 
Sie sich bitte bei Herrn David Greife-
neder (Tel: 0650/5106036). Es wird 
gerne ein kostenloses Probetraining 
angeboten. 

Die Special Olympics Winter Games in Graz, Schladming und der Ramsau waren 
höchst erfolgreich für die Sportler der Sektion Behindertensport der TSU Wartberg



15
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Mai 2017  Mai 2017

StandesfälleKultur 

Konzert „pro musica“

Im sonnigen Innenhof des Landespfle-
ge- und Betreuungszentrum Schloss 
Haus in Wartberg wird auch heuer 
wieder das traditionelle Gartenkon-
zert der Jugendkapelle Young Wood 
and Brass veranstaltet. 

Gartenkonzert in 
Schloss Haus

Mit einem abwechslungsreichen  
Konzertprogramm stellen die Jung-
musiker einmal mehr ihr Können und 
ihr Talent unter Beweis. 

Dirigentin Hauser Kathi schwingt 
dabei wieder den Taktstock.  
Neben den musikalischen Schmankerl  
warten auch spannende und lustige 
Geschichten aus dem Orchesterjahr 
auf die Besucher. 

Wer sich dies keinesfalls entgehen 
lassen möchte, sollte zu Fronleich-
nam, am Donnerstag den 15. Juni um 
15.00 nach Schloss Haus kommen. 
Diese Veranstaltung findet nur bei 
Schönwetter statt! 

Am 15.06.2017 laden die Jungmusiker 
um 15.00 Uhr zum Gartenkonzert in 
Schloss Haus ein. 

Wartberger Chor „pro musica“ begeisterte mit der mitreißenden „Latin Jazz Mass“ 
und bereitet sich intensiv auf das Sommerkonzert vor!

Stehende Ovationen, Begeisterungs-
stürme und der Ruf nach Zugaben be-
gleiteten die zuletzt vom Wartberger 
Chor „pro musica“ unter der Leitung 
von Helmut Wagner überzeugenden 
Konzerte mit der Jazzmesse von Mar-
tin Völlinger in der Pfarrkirche Bad 
Zell und Hagenberg. 

Der Chor brillierte in jeder Phase und 
brachte vor allem im „Ave Maria“ ein 
beeindruckendes Miteinander der 
betenden Männder und der bestens 
intonierenden Frauenstimmen zum 
Ausdruck. Ob Samba, Rumba, jazzbe-
tonte oder afroamerikanische Rhyth-
men, die Lebendigkeit lebte vom inni-
gen Chorklang, den hervorragenden 
Solisten und der perfekten Band. Am 
29.09. und 01.10. darf man sich auf 
eine Wiederholung des Konzerts freu-
en.  

Im Rahmen des Wartberger Kultur-
frühlings konzentriert sich „pro musi-
ca“ zukünftig auf ein buntes Konzert-
programm, das vom Volkslied bis zu 
poppigen Songs reicht. Neben einem 
groovigen Chorklang, vielen jungen 
Gesangssolisten und einer fetzigen 
Band mit einer Combo und einem 
hochkarätigen Bläserensemble wird  
am Freitag, 30. Juni 2017 um 20.00 
Uhr das Veranstaltungszentrum Wart-
berg zum Brodeln gebracht. 
Vorverkaufskarten sind ab sofort un-
ter www.chorpromusica.at erhältlich.

Helmut Wagner

Meldepflicht für Sonnwendfeuer
Wir machen Sie darauf aufmerksam, 
dass alle Sonnwendfeuer beim Markt-
gemeindeamt gemeldet werden müs-
sen. Die Meldung wird dann an die 
Feuerwehr und an die Polizei weiter-
geleitet. Es wird empfohlen, auch An-
rainer vorab über ein Sonnwendfeuer 
zu informieren. 
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Veranstaltungskalender

Juni 2017
Veranstaltungsübersicht

Juli 2017

In der Gemeinschaft Theater erleben

01.06.2017 Start „smovey-Kurs“, Elke Mauß, 17.30 - 18.30 Uhr, VAZ-Wartberg (siehe Seite 5)

02.06.2017 Maibaumrückgabe,17.00 Uhr, VAZ Wartberg 

05.06.2017 Pfingstfest der TSU-Wartberg/Aist, 09.00 Uhr Feldmesse am Sportplatz  und anschließendem Frühschoppen

06.06.2017 Start „Selbstverteidigungskurs für Frauen“ , Gesunde Gemeinde, 19.00 - 21.00 Uhr (siehe Seite 6)

11.06.2017 Masken- und Figurentheater mit der Gruppe Babelart, Kulturraum Kirche, 19.30 Uhr, Wenzelskirche

15.06.2017 Gartenkonzert in Schloss Haus, Jungmusikergruppe, 15.00 Uhr (siehe Seite 15)

23.06.2017 Stimmbogenfest, Volksschule Wartberg, 17.00 Uhr, Wenzelskirche

24.06.2017 Säuglingsberatung, 09.00 - 11.00 Uhr, VAZ Wartberg (siehe Seite 5)

24.06.2017 Wartberger Plattl Cup, FF-Wartberg/Aist, ab 13.00 Uhr FF-Haus

25.06.2017 Eröffnung des Gemeindeamtes und der Musikräumlichkeiten mit Musik- und Trachtenkirtag (siehe Seite 9).

30.06.2017 Konzert Chor „pro musica“, 20.00 Uhr, VAZ Wartberg (siehe Seite 15)

02.07.2017 Pfarrfest auf dem Pfarrgelände, ganztägig

15.07.2017 IVV-Wandertag, Start: 06.30 Uhr beim Sportplatz (siehe Seite 13)

Szenario ist die Kulturschiene des Ka-
tholischen Bildungswerkes und bietet 
den TheaterabonnentInnen viele Vor-
teile: 
• Preisvorteil von mind. 25 % ge-

genüber den normalen Eintritts-
preisen 

• Sie erhalten eine schriftliche Ein-
führung zum jeweiligen Stück

• Für jede weitere Vorstellung im 
Landestheater erhalten Sie einen 
Preisnachlass von 20 % auf Ein-
zelkarten (ausgenommen Premi-
eren)

• Reservierte Stammplätze im The-
ater

Marianne Dietl (Tel.: 0699/10246011) 
ist ehrenamtliche Stützpunktleiterin 
in Wartberg und informiert Sie gerne 
über die einzelnen Abos. Zu den Abos: 
CLASSICO, TRIO und VARIO fährt je-
weils ein Theaterbus. Der Einstieg in 
ein neues Theater-Abo in der kom-
menden Saison ist bis Ende Juni 2017 
möglich. 

Am 06.05.2017 fuhr die Theatergruppe mit dem Bus zum Theaterstück „Ein Volks-
feind“ in das Schauspielhaus Linz. Die Fahrt mit dem Theaterbus ist eine angeneh-
me und relaxte Art um einen Theaterbesuch zu erleben. 


